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Route von Milow nach Potsdam

Streckenlänge: ca. 195 km

Gesamtdauer: ca. 28 Std. 

Geringste Durchfahrtshöhe: 5,1 Meter

Häfen: 25

Brücken: 17

Schleusen: 2

Tankmöglichkeiten: 8

1.Tag von Milow nach Premnitz

Start: Sie starten im Heimathafen „Rittergut Milow“.

Unser Hafen in Milow befindet sich inmitten des Naturparks Westhavelland. Der Anleger ist idyllisch und nicht zu 
groß. Auf dem wunderschönen Hofkomplex finden Sie ein familiär geführtes Restaurant mit regionaler Küche, sani-
täre Anlagen und sogar das Naturpark- Zentrum des Naturschutzbundes. Wir empfehlen, die erste Nacht nach einer 
kleinen Ausfahrt entweder im Hafen oder autark abseits der Fahrrinne zu verbringen. Den nächstgelegenen Hafen, 
den Bootshafen Premnitz, erreichen Sie nach ca. 20 Minuten.

Hafenmeister Telefon: 03386/281263

2.Tag von Milow oder Premnitz nach Pritzerbe

1.Schleuse / Bahnitz / vom 01.04 -31.10. / ca. 30 Min.

Streckenlänge: 13,21 km/ 2 Std. 57 Min.

Hafen: Im beschaulichen Pritzerbe nahe der Stadt Brandenburg wurde im Jahr 2012 die „Havel- Oase“ ursprünglich 
als Marina für den Hausbootcharter erbaut. Inzwischen ist daraus allerdings viel mehr geworden. 
Sie finden hier Zeit zum Entspannen, können mit Ihrem Hausboot anlegen, baden, angeln oder Fahrräder ausleihen. 
In der näheren Umgebung der „Havel- Oase“ finden Sie Gaststätten, Einkaufsmöglichkeiten und Bäcker.

Hafenmeister Telefon: 033834/ 50479

3. Tag von Pritzerbe zur Marina Gasthof Malge

Streckenlänge: 19,81km / 2 Std. 33  Min.

Hafen: Die Steganlage des Hafens Gasthaus Malge / Marina & Camping verfügt über etwa 100 Plätze für Boots-
längen zwischen 6 m bis 15 m. Die Boote werden mit Wasser und Elektrizität versorgt. Sanitäre Einrichtungen sind 
vorhanden. Der Breitlingsee eignet sich für alle Arten des Wassersports. Von der Steganlage können alle bekannten 
Wasserwanderwege des schönen und touristisch einmaligen Landes Brandenburg erreicht werden. An der Steganlage 
sind auch Tagesanleger, Übernachtungsgäste und Kurzurlauber gern gesehen, und in den meisten Fällen wird sich für 
jeden ein Plätzchen finden. Am Abend kann man sich in den Restaurants oder im Biergarten erholen.

Hafenmeister Telefon: 0174/9802255



4.Tag von der Marina Gasthof Malge über die Seen oder zum Campingplatz am Plauer See

Streckenlänge: 6,79 km / 50 Min.

Seetag: Durch die Inseln Kiehnwerder und Buhnenwerder wird der Breitlingsee vom Möserschen See und vom Plauer 
See getrennt. Der Breitlingsee ist das größte Gewässer dieser Seenplatte. 

Hafen: Am Campingplatz am Plauer See finden Sie einen hausbootfreundlichen Anleger mit Seerosen. Im Selbstbe-
dienungsrestaurant gibt es Frühstück ab 8.00 Uhr.  
Neben zahlreichen Möglichkeiten für Spiel, Spaß und Sport im Wasser und an Land haben wir für unsere jungen Gäs-
te einen tollen Spielplatz und ein Baumhaus errichtet. In Plaue, direkt an der Havel, liegt die Barockschlossanlage, die 
Anfang des 18. Jh. auf den Grundmauern einer Vorgängerburg errichtet wurde. Mittlerweile wurden ein Schlossflü-
gel, die Schlossschänke und ein Gästehaus saniert und eröffnet.

Hafenmeister Telefon: 03381/804544

5.Tag vom Campingplatz Plauer See zur Stadtmarina Brandenburg

Streckenlänge: 9,51 km/ 1 Std. 10 Min.

Hafen: Die großzügige Stadtmarina Brandenburg mit Tankmöglichkeit liegt am schnellsten Weg durch die Stadt, am 
Silokanal. Die Durchfahrt erfordert einen Bootsführerschein, denn hier kreuzen auch lange Schubverbände und Fluss-
kreuzfahrtschiffe. Breite Boxen und eine lange Kaimauer begrüßen Hausboote und Yachten. Das Areal ist durchdacht 
angelegt mit Sonnenterasse vor dem Restaurant, Piratendorf, Naturbadeteich und Liebesbrücke. In die Innenstadt 
von Brandenburg sind es etwa 15 Gehminuten. Eine Snackbar mit Kuchen sowie Getränken gibt es direkt im Hafen. 
Der Edeka mit Bäcker ist ca. 800 Meter entfernt. 

Hafenmeister Telefon: 03381/8908100

6.Tag von Brandenburg zur Marina Fichtner

Streckenlänge: 15,06 km/ 2 Std. 38 Min.

2.Schleuse: Vorstadtschleuse Brandenburg / vom 01.01. bis 31.12. / ca. 30- 40 Min.

Hafen: Mitten in den Auenwäldern ehemaliger Tongruben am Südufer der Havel liegt dieser nicht ganz kleine Stich-
hafen Fichtner Marina. Hier finden Sie einen Grillplatz, einen Imbiss und einen Fahrradverleih. Im Dorf gibt es einen 
kleinen Lebensmittelladen. (ca.2km) und 300 Meter vom Hafen entfernt das Restaurant Havelstübchen. Aufgrund der 
geringen Kapazitäten für Gäste empfiehlt sich die telefonische Voranmeldung.

Hafenmeister Telefon: 033207/51177

7.Tag von der Marina Fichtner zur Marina Zernsee

Streckenlänge: 19 km / 1 Std. 53 Min.

Hafen: Die Marina Zernsee liegt geschützt in einer natürlichen Bucht der Havel und bietet einen herrlichen Aus-
blick auf dieses schöne Gewässer und das bunte Treiben auf dem Wasser. Mit seinen modernen und kompletten 
Serviceeinrichtungen gilt die Marina Zernsee als eine der schönsten Anlagen Ihrer Art im Berliner Umland. Unser 
Hafenpavillon beherbergt das Hafenmeisterbüro mit einem eigenen Zubehör-Shop. Wir bieten unseren Gästen kom-
fortabel ausgestattete, moderne sanitäre Anlagen. Das Hafenrestaurant mit seiner großzügigen Terrasse lädt zum 
erholsamen Verweilen ein. Nehmen Sie auf der Sonnenterrasse Platz und genießen die hervorragende Küche. Die 
vielfältigen Freizeitmöglichkeiten im Hafen und in der Umgebung machen ein Anlegen in der Marina Zernsee äußerst 
lohnenswert. Das Umland hat viel zu bieten, zum Beispiel die Möglichkeiten für ausgedehnte Radtouren, Golf, Polo, 
Tennis oder Wanderungen. 

Hafenmeister Telefon: 03327/42330



8.Tag von der Marina Zernsee zum Resort Schwielowsee

Streckenlänge: 8 km / 50 Min.

Seetag oder Hafen: An der Nordspitze des Schwielowsees zwischen Werder und Caputh erhebt sich der große Hotel-
komplex im Stil nordamerikanischer Seebadarchitektur, dass Resort Schwielowsee. Hierzu gehört selbstverständlich 
eine „Havanna Bar“ mit karibischen Zigarren und Cocktails. Auch die Marina lehnt sich an das locker-leichte No-
bel-Image, mit weißer Pavillonarchitektur an.  Abgeschirmt vom Hotel befinden sich ein schöner Badesteg und auch 
ein kleiner Spielplatz. Duschen, Wasser und Strom sind in der Gastanliegergebühr inbegriffen. Einen Aldi und einen 
Kaufland finden Sie 1,8 km entfernt am Ortseingang von Werder. Spaziergänger können über die Straßenbrücke und 
die Baumgartenbrücke den herrlichen Ausblick über zwei Seen genießen. Hier lohnt der Besuch des traditionellen 
Gartenlokals.

Hafenmeister Telefon: 03327/56960

9.Tag vom Resort Schwielowsee zum Yachthafen Potsdam

Streckenlänge: 8,24 km / 50 Min.

Hafen: Potsdams größter Hafen mit mehr als 300 Liegeplätzen und einer Bootstankstelle liegt am Westufer einer 
langen Sichelbucht der Havel, gegenüber liegt die Halbinsel Hermannswerder. Markantes Erkennungszeichen des 
Yachthafens ist der große, weiße Bootskran. Die Marina liegt eingezäunt und ist somit unbehelligt von Flaneuren der 
Uferpromenade. Für Gäste steht vor allem ein langer Steg-Ausleger längs zum Fahrwasser bereit. Für das leibliche 
Wohl sorgt das Café, das vor allem mit einem bunten Programm an Grillspeisen auswartet. Der Hafen ist der ideale 
Ausgangspunkt, um die Potsdamer Kulturlandschaft zu erkunden. 

Hafenmeister Telefon: 0331 / 90 10 90

10. Tag von Potsdam zum Feriendorf Havelblick

Streckenlänge: 30 km / 2 Std. 40 Min.

Hafen: Das großzügige „Feriendorf Havelblick“ entstand aus einem ca. 100 Jahre alten Bauerngehöft, welches umge-
baut und modernisiert wurde. Der Ferienhof bietet Campingplatz, Ferienwohnungen und Bootsliegeplätze. Die ruhige 
Alleinlage am Ufer der Havel, im alten Fischerviertel von Ketzin, macht die Ferienanlage zu einem kleinen Paradies für 
Gäste, die Ruhe und Erholung suchen.

Hafenmeister: 033233/279056 oder 0174/5750414

11.Tag vom Feriendorf Havelblick nach Brandenburg

Streckenlänge: 21,51 km / 3 Std. 26 Min.

Hafen mit Tankmöglichkeit: Marina Schoners Wehr. Die kleine Marina befindet sich an einem idyllisch grünen, sehr 
ruhigen Totarm des Brandenburger Stadtkanals. Die Zufahrt über Wasser ist nicht eben leicht zu finden bei der Viel-
zahl von anderen Seitenarmen. Das winzige Areal liegt unter Bäumen am Ufer. Ein kleines Restaurant bietet regionale 
Küche und ist mit aufmerksamem Service ganz auf Urlauber eingestellt. Für Kinder gibt es einen schönen Spielplatz. 
Bis zum Dom sind es etwa 1 km, zu den historischen Marktplätzen der Altstadt etwa 1,8 km und zum nähst gelegenen 
Einkaufsmarkt 0,5 km.

3.Schleuse: Vorstadtschleuse Brandenburg / vom 01.01 bis 31.12 / ca. 30-40 Min.

Alternativhafen: Der Hafen am Dom/ Brandenburg liegt nahe eines großen Parkplatzes am Domstreng, der die Do-
minsel nördlich umfasst und von der Brandenburger Havel auf 500 Metern Länge abzweigt. Die Kulisse rund um das 
natürliche Hafenbecken mit restaurierten Klinkerfassaden der einstigen Mühle und dem bis Mitternacht angeleuchte-
tem Domturm ist schon recht eindrucksvoll. Von der Imbissbude im Hafen wird der Anleger mitverwaltet. Nach zwei 
Minuten über die Fußgängerbrücke steht man schon vor dem Domeingang. Einkaufsmöglichkeiten finden Sie in ca. 
900 Metern im EKZ St.-Annen-Galerie mit Rewe am Neustädter Markt.

Hafenmeister: 0160/7205132



12.Tag von Brandenburg zum Tieckowsee/WBF Magdeburg

Streckenlänge: 16,36 km / 2 Std. 47 Min.

Tankmöglichkeiten: 7 auf diesem Streckenabschnitt

Hafen: Tieckowsee: Die Wassersportfreunde vom WBF Magdeburg haben sich in Plaue einen weiteren Vereinsstand-
ort mit Steganlage, Grillplatz und Küche eingerichtet. In ca. 400 Metern Entfernung, über die alte Stahlbrücke, er-
reichen Sie einen Rewe, eine Sparkasse und ein kleines Eiscafe. Gegenüber der Steganlage gibt es einen kostenfreien 
Gemeindeanleger vor dem alten Gutshaus. Das Vereinsareal ist zwar groß, doch mit einem einnehmenden Hafenvor-
platz aus Beton nicht unbedingt schön. Ausgleich schafft der Magaretenhof, der gleich anschließt. Vor allem Kinder-
herzen wird das freuen: Eismanufaktur, Spielplatz und Minigolf. Für die Großen gibt es einen Biergarten, Tischtennis 
und eine Bowlingbahn.

Hafenmeister Telefon: 03222/5557979

13.Tag vom Tieckowsee zur Marina Havel Oase

Streckenlänge: 11,32 Km / 1 Std. 25 Min.

Seetag: Havelsee

Hafen: Im beschaulichen Pritzerbe nahe der Stadt Brandenburg wurde im Jahr 2012 die „Havel- Oase“ ursprünglich 
als Marina für den Hausbootcharter erbaut. Inzwischen ist daraus allerdings viel mehr geworden. 
Sie finden hier Zeit zum Entspannen, können mit Ihrem Hausboot anlegen, baden, angeln oder Fahrräder ausleihen. 
In der näheren Umgebung der „Havel- Oase“ finden Sie Gaststätten, Einkaufsmöglichkeiten und Bäcker.

Hafenmeister Telefon: 0162/4214175

14.Tag von der Marina Havel Oase nach Milow

Streckenlänge: 13,21 km / 2 Std. 24 Min.

4.Schleuse: Schleuse Bahnitz / vom 01.01. bis 31.12. / ca. 30 Min.

Hafen: Milow, kurz vor Urlaubsende ist es ratsam, die letzte Nacht nicht alt zu weit vom Heimathafen ent-
fernt oder sogar gleich dort zu verbringen, um pünktlich und stressfrei zur Rückgabezeit vor Ort zu sein. Unsere 
Empfehlung für den Letzten Abend! Restaurant „Gasthof Milow“ mit regionaler Küche, direkt am Heimatha-
fen.                                                                                                                                                     


